


Vfcfﬁaw "ce_;

/1/9// N e s (o Az

vl 20 W g
{180




Jrr———

@tlangtcn Endsived
Philofophiider S8ifieniebafiten

fooite
alg

Die WohlL-Edlen, Geogachtbaven und Wohl:
gclal)rtm sfocrrcn,

R W®

enmd) uguﬁ S2rict/

Drefd,
Phil. Baccal.&S.S, Theol Cultor

und

| $ERXR

Yioh SenjaminFonbard;

Phil. Baccal&] U, Stud,
30 Leipsio

D. XIV. Febr. An.M DCC XV .

Qon der Philofophifhien Faculedt

. PHILOSOPHIA DOCTORES

folennitercreipef fourdent/
uliven/
im g‘)tal;t:ten
et unter Heee M, Gotfr, Polycarp §iiiffeen foritenden
Teutichen

edner - Gefellfdaft.
LEONHARD HENRICH MYLIUS, Lipf,

Leipgig, deudtd SohannCafpar Muller,




PR
2 P &

BN 5 Fins ros Bapae
£ 2Rl b e bt S T

2 SFTB

i
SR w R g hes e

o e S e
PUSS JLtrtia o8 2o S N
b achy s e

BN\

T ) CrEudstoed von Studien ift betydee gelehrten Welt
7l W ) iederseit stoat fehver/ niemahis abee fhivever 51 crs
N J i fatten getocfen/ afg Bety gegentodutigen verfefeten
N Q.,i'%.' Seiten/ in foelchen Bey o vielen SFRitteln gelehrt su
OLooR foerden/ dennoch die vechen SRittel offt verborgen
Bleibeny und dev Weg sue Weiheit nod fefhe umeben, cauhy und fwobl
gacan untecichicdenen Ovten mit groffers Steinen gan vevsoorffen
ift.  Gafoltemiceclanbet feyn alle Facultdten su befuchen fo foiies
deobne Stoeifel auf cinem jedfocden Wege Befondeve fehilipfevige
Ocrtecantreffens indem Oey einer ieden neb vielen Schvirigheis
ten cine befondeve Reformation eingefchlichen/toclche offt aug cineny
Wegefehrviele machet,  Denn twag die Theologia Theoretica
fo toofl als Practica yoveine fehivece und gefidheliche Leiter fory/ um
daduech den echten Sudstved su evffeigen/ foied cinjeder leicht folbf
eemeflen Edunen/ in Sretocgung nod 6ig auf dicfen Iag die E1-
Fantni GOtted und unfer felbfF voe die fhroerefte Wit
fibafitift gehalten toorden. Dicjenigen/tocldhe mit forgfiltiger i
be den FecEDer Gevechtialert su eehatten teacdten; torieden
micaufDefagen: Wieleichte fiesu irem Sndstved formmen eone
ton? dieguiveilen faft unaufbdrlichi Procee und blutigen Iodes:
Urtheilevor die Dugen fegen / und alfo im Stillfcbiveigen dic nads
vendifichfre Sncroovt geben. - Selbft dec Fleif dever beften Theolos
genund Juriften vevmeleet gav offt die Siviivigheicen; einen
vecptiehaffenen Theologenumd Juriften azugeben/ indem die 1
siligen Bischor/ und niemalls ausgefbrittenen Streitigheiten gac
feichee anch ein cechtfchaffenes SSenmirth vou dem SRictetPunct des

: vedhten




vecheen Gudatords abbringen/ und in dem Uméeei unniBlicher
QBettlciuﬂtigfeiten/alébalbvemimtbemmtreiﬁentimuen, RNicht
foenigee Gaudhet Der Weg 311L Medicin sugelangennodcine
vedyte Medicin, foeif dicfe Befdrdever und Crhalterder Sefundheit
WicHE e fich ferbfFen und andeve / fondecn audh fo gav unfee allee
SRutter die Ratuemeerfuchen miffen. Was follich endiich fagen
bondem Seund aller Wiffenfehafften, dey Philofophie?
foelheje tocitlauftiger und niiflicher fiiciff/ deffo mebe focitldufitige
undunnie Sthiviitigfeiten foecden denenjenigen; die fic fuchen, bff
fevg inden Weg getoovffen.  Miv SWenfchen nemen ungsfoarim:
mmeevor/ die auflecuns fich eveignenden Dinge ju ceforfthens abev
dagfoaginnngift ausdem Waln / alg soenn foi e 3u fviffen niche
fogavndthig/ oderes auch fdhon todifren/ untecfudben foic nicht. G4
ift foundeens toliedig/ dag twic von dem vorteefflichten/ svaginung
ift/idy meyne die Seele/ fo gav unvollEomimen teden umd vathen fon:
men/ foie folches die unterfdicdenen Seyynungen fo vieler Gelebreen
sut Gnisge beseugen, Der Beeftand fo tooht ald Wille unfover
Seele iff uns stoar meiffentheils mebe als niglich besougt/ nichts
mindev abec if e offters unmdglich /viefen su feeween/ und jenen 31
vecbeflecn, Dietoenigften fucheninder Philofophie dasjenige; toag
fiedoch davinuen fuchen folen/ und die allermeifeen eelangen affo
niche/ fwas fie dodhsueclangen gedendien.  2ie Crefahrung und eis
gene Beobachtung natieticher und menfohliches Dingefoltein allen
Philofophifijen Wiffenfthafften die Fithrevin dever Sedanden femy
dadod fafejedeeman fidh duveh ein gankses Heevaus vielen Voruys
theilen gefciebener Bitcier firlren odee viehmehe werfihren iffer,
Mpic febiveve und gefihrtiche Klippen finden fich doch alfo allenthals
Ben/icein SRenfch/ um dag el dev Studien juerreichen; palliren
mug ! sumalil daunsjeige Seiten durd allzuvicles Ratfhen foft
oun tath theer gemadt/und viele Stireke der Gelehefameeitin eine
fubtilere / aber andy focit fehadlicheve DAvt dev Untoiffentyeit und
Salfibheit eingervicelt. - Wahehafftig cines dev grdffen davon ift/
vafdi¢ Philofophie, afé der Brunnavell atlee Wiffenfibafiten, von

vielen




L enceft angefangen/und alfo dev Seund gleichfam auf das ESebaude
o | gefitret toird,  §6 folte die Philofophifde Grfantnif duve die
vavauf sebaucte Faculedten vecht lebendig/ undsum Sebranch des
gemeinen Ruiens Fuafftig foerden: Aber niemand veclanget diefe
Keafft su empfinden/ fondeen dec grofite Theil gedenchet chen e
foegen dig Philofophiesuvevgeffews damit et die hdheen Faculedten
feenen moge. 6 fodven diefe dued eine grimdliche natielice
Weifheit aleichfalls vedht geindlich einsurichten/ oenn nue decgleis

!
f‘ : 4 / wiclen gat Oety Seite gefebet/vder nach Abfolvirung andever Studiv
|

{ ' (hen Mode bety vielen iefso Studivenden nicht fo gav abgeformmets
4 } fodee/ dadodh dieiten foohl ectannten/dag devienige eft cinvedier
i | Gelehutee feyy/ foelder Philofophiam Theologie, Juris und
3} Medicinzinne habe. 5o leicht e8 auch fodve viele andeve Hindets

W nifle vechtfchafenee Studien vorsubringen/ fo evinnert mid) doch
i dag Borhaben/darumich die Fede angefefiet vines gants andern/
il und Sig gelichteffe Mitalicder unfeyer Societdt Hetoeifen
] anicho vielmeht das Cegentheil) indem foie JHUEN out um

o | pdchften Seadumd nummehro ecfangten Sudzived dev Philofophi-

t ‘;% ‘ fiben Wiflenfbafiten indgefame gratuliven follen.  &Si¢ Haben
B Werthgefdyante Freunde ven fbtoeeen Weg fee sooht oo
8 fouft/und denfelben suiiberfieigen fehefoohl veetanden.  DiePros
i fen hree Philofophifden Wiffenfafften haben Sie beydevfeits

i imyevgangenen Sabes ey hiefigee Welt-Heeuffenen Academie, auf

ven Catheder vov jedecmann abgeleget,  Fhre tonhleingericdtete
o Devedfomecit haben Sie felbfE su febt vielen mabylen in unfecer So-
g \ cietftanden Tag geleget.

: Wit gratuliven affo su dicfer feft und toohigefeBten Grund/
) und foimfchen/daf einumiberioindliches Sebiu anfdenfelben mdge
! | aufgeflieet foerden jo foie foiinfdhen/ dag ung allerfuits mif nad
fren e tobens - foilicdige Meriten und foohlgegeiindete Studia
‘ Bery einem foeit hdheen Graduuecheben/ Gelegentyeit
| - midge gegebenfoerden,
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	Zum Erlangten Endzweck Philosophischer Wissenschafften wolte als Die Wohl-Edlen, Großachtbaren und Wohlgelahrten Herren, Herr Henrich August Frick, Dresd. Phil. Baccal. & S. S. Theol. Cultor und Herr Joh. Benjamin Konhard, Lips. Phil. Baccal. & J. U. Stud. zu Leipzig D. XIV. Febr. An. MDCCXV. Von der Philosophischen Facultät Philosophiæ Doctores solenniter creiret wurden, gratuliren, im Nahmen Der ... Teutschen Redner Gesellschafft Leonhard Henrich Mylius, Lips.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



